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s ^ r . k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
^'chslcr Entschließung vom «'!. Oktober d. I . die Sy>
^n,i,sinmg eines Bclrirb^dircklors fur die urn zn or>
^»isiieiwc Äl'aroscr Schiffbau« und Sal^transports»
^ ' !w l t in Siebenbürgen mit dem Range und den
)^U>gcn sines Finanzratbes zn genrbmigen und diese
^k l l c dem Hascnkapitän der Donau-Dampfschifffahrt-
^scllsch^ft, Anton S t e i n h ä u s e r , allcrgnädigst
i " vcrleihcn geruht.

Dcr Minister des Innern hat den serbisch. l»a
""trr i^reiskommissär 2, Klassc, Nikolalis F i n ö , z u m
^laiihalterei-Sckrciär bei der Statthalterci in Dal -
'"niien ernannt.

Der Instizministcr bat die provisorische Raths»
^lklllsirsteM' beim Preisgerichte zn Tricnt dem Ad-
l»»kirn l^ilsc? Gcrichtöhofcs, Franz D a l L a q o. ver>
'kh,n. d»m Adjnnktcn beim ^reisgcrichte R'ooercoo,

^ l . 5.'m'cn5 "- V o l t c l l i n i , die an^esnchtc Ucl'erse>
^ ' n ^ in derselben Eigenschaft znm Krciö^erichte Trient
,^willig< - dein Vl'zirlöamtsaklnar Johann v. P r a t i

^'"l systcmisnte Nl'jnnttenstelle beim Kreii<^lrichte No-
vttcdo verlicl'cn, da»n die Ve>irk>?amt^aktnarc Leopold
^ i l rc n tze n l ' ^ r ^ nno Dr . Joseph S e e d e r nnd
^ u Aliülnüanten Grafen S imon C i u r l c t t i , zn
^ouis^lischen Adjunkten, nnd zwar den Erslen beim
"^'ögcrickic Novereoo, die beiden Anderen bei jenem
ö" Trienl ernannt.

Der Inslizminisler hat dic bei dcm k. k. Kreis'
pichte Dees in Erlcdi^nng gekommene Nalhssclro
'"^stelle dem PezirlöamlSAdjnnlten von Ncttrg, Leo
^ s l i f t l l t o v i c ö . ocrliehln.

, , Dcr Inslizniinister l'at den ssoadjnlor des No>
"mibMrchius in Vrcno, Dr . Iosepl, M c n q h i ,
z/'" Kan^ ' r nnd kassier deö Notariatöarchives in
" b l ernannt.
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ChrisT"
Desterreich.

l̂ gc : / M ^ ' ^ ^ ' ^ k t . I m k, k. Schnll'ncherver.
chcg dr,- tt^^" '^ kme dreifache Ausgabe des ^ehrdu^
^schaltrtc ^ ' " ^ ''''^' UMerrealschnIen u, z mit ein-
llüd s,,̂  ,>lrmi! iologie in polnischer. r,i<l,e»ischer
U„ t r^ i . . / ' "> / "er Sprache erschienen und vom k. l .
a>islc»il/," '"""Uc'l ium ^ m Gebrauche an dcn ^'chr-
worden l'eircffcuoel, ^roll lmider vorgeschrieben

' Ueber die W a r e n . E i n f n h r u n d A u s-
f n b r i n d e n e r s t e n s i e b e n M o n a t e n d e s
I a h r e S 18l»6 bringt die „Anstr ia" folgende beiner»
renswerlhc Mi i the i l l ing: Sehr bedeutend hat gegen
den gleichen Zeitraum dcs vorigen Jahres die Ano>
fuhr von Getreide« und Mahlprodukten zugenommen,
wäl,rcüd sich deien Einfuhr vennindcrte. Von Zncker-
inehl für Raffinerie,! wurde lveniger. von rasfinirlem
n„d Fariozncker dagegen niehr eingeführt. Der Wein-
import aus der italienischen Schweiz und ans Pic-
moiU war vicl bedeutender als im Vorjahre, ander-
seits wnrocn auch weit größere Mengen von Wein.
V ier , Vrannlwcin und Sp i r i tus über die südliche
Reichsgrcnzc ausgeführt Die günstige Olive,,ernte
des vorigen Iahreö steigerte die Einfnyr des Oliven-
öls . besonders des zn technischen Zwecken. Von Web.
warcn wurden im Mgcmemen glößerc Mengen ringe»
führ t ; cine Ansnahnie bievon zeigt sich nur bei den
feinsten deinen« u»d Wolü'nwaren. Bei der Ansfubr
von Webwaren niacht sich eine Abnahme des Erports
von Äanmwol l - und ^eiueuwaren bemnkbar, wa'b-
rend von Wol len , nnd Sl iocnwarcn nanchafterc Meii^
geil zur Auöfuyr gelangten. Es läßt sich dnrchaiiü
nicht auf rilu-n Rückgang der inländischen Weowaren.
ili^nslrie schließen; denn dagegen spricht die gcfteigerlc
^ i i i f n h ^ v o n Krapp, Schwefel, Khillsalpeler, P^z.
asche, ^ o d a , Weinstein. Schwefelsäure. Baumwolle,
Flachs, Hanf, Sridc und Vaumwoligarnen. Dcr
gesteigerte inländische Verbrauch von Vekleidnngostos'
fen erklärt die una/schwächte Thätigkeit der Falnila»
tion troß der Zunahme der Einfuhr und der Vcrmi»-
drruog des Eiporleü an Fadrllal^'n. Daß die hei-
m,schc ^sderindnstlie im Ansschwnng begriffen ist, be-
weiset die gcsttig.-rtc Einfnyr vvi, Hänten u»d Fclien,
Fischthran. Garl>rrlohe. Gär l i l r indc. Eicheln, Elchcl>
hülsen, Kiioppern. so wie die verminderte Emfuhr
von gemeinem ^edcr, dainl dcr vermehrte Elport von
^'cder > lind Vederwaren. Anch die Eifenlndlüiric scheint
sich iu erfreulicher Weise zu entwickeln, dafür sprich,
die gesteigerte Einfl ihr von Nohciscn. Frischeisen. S iah l ,
Eisenblech und rohl^u Eisenguß, sowie die vermehrle
Ausfuhr von raffininem El fen, S t a h l , Stahlorahi
uno Eisenwaren jeder Art. Die bedeutende Steige«
rung deo Rohelscnexporlcs beweiset übrigenc«. daß das
Eifenhnllenwlsen keine Rückschritte machie. Vciin Koch>
salz zeigt sich sowohl lici der Elnfuhr alö bci dcr
Ausfuhr gegen das Vorjahr eine anfthnlichc Zu»ah-
ine; anch di>sc entspricht nicht ganz dem thatsächlichen
Ergebnisse, »veil im vorigen Jahre dao Salz al?
Monopolsgegenstand von vielen Zollämlcrn in die
Ein < und Ausfuhrsnachweisuilgen uicht einbczogcu
wlirde. Dcr Eintrieb von Rindern hat gegcn das
Vorjahr zugenommen; dagegen verminderte fich die
Einfuhr von Schaf» u„d Borstenvieh.

— Dem Vernehmen nach wird am It t . l. M .
in Pola eine Wettfahrt mit den Vootcu S r . M a j .
Eskadre in Gegenwarl S r . kaif. Hoheit des durch-
lauchtigsten Herrn Erzherzogs Marine Oberlomman-
danlcu Ferdinand Mari iniI iCn slallfinden.

— Da>? Mn!,ieip,!!N! uon Fllline wird eine auo
dem Pürglimeifter und drei Stadlrätl ien lilstchcnde
Deputation nach Triest entsenden, um I I . M M . den
Kaiser und die Kni f t r iu ehrerdietigst zu begrüßen.
Dicfer Dspiltalion wird sich ln,ch si,,,,' ?cr doriigei,
Handels« und Gewcrbekainmer anschließen.

Deutschland.
Vckanntlich wurde auf ko'iuglichcm Vtt'ebl über

c'em Portale d»s Vaulgebäudes in Berlin eine Mar°
morlafel angebraG. welche oic Inschrift t rägt:

„Grenadier Thelsen . uom Kaiser Franz Grena»
dicr Negilneut, aus dem Kreise Eochem, Regie-
rungsbezilk Koblenz, ficl hicr durch Meuchelmord
als erstes Opfer der Revoltc in Ber l in , den l8 .
März 1«4« in Er fü l ln „g srincr Pflicht als lrener
Soldat. Se in Andenken ehrt Köilig Friedrich
Wilhelm lV . "

Außerdem wurde dem in Beurcu lebenden Vater
des Gefallenen eine angemessene lebenslängliche Pen«

sion bewilligt. I n Folge der Bitte der Gemeinde
Benren. daß dem gefallenen jnngen Manne anch in
der Kirche seiner Heimat ein blcioendeö Denkmal ge>
scpt werden möge, daß Se. M . dcr König der ersle-
i rn die gedachte Marmor iafe l , welche inzwischen a,n
Vankgebäudc dnrch eine Tafel von E>z rrscnt wor»
den, als Geschenk übersende» n»d glcichzeiiig befel'.
len. daß die Aufstellung des Denkmals in dcr Kirche,
und zwar in der Art erfolge, daß eine zweite einfache
Holztafel über dcr Marmortafel angebracht wcroc mit

^ ?er erläuternden Inschrif t :

„Gedenktafel, ursprünglich znr Bcfcstigling am
kgl. Bankgcbäudc zli Berlin bestimmt; nachdem sie
dort dnrch eine Tafel von Erz erscht worden,
von dcs Königs Majestät dcr Gemeinde Venren,
dcm Heimathsortc des Grenadiers Theisen, ver-
liehen "

Die Enthüllung dieser beiden Tafeln erfolgte am
.». d. M . zu Vcuren in ciner feierlichen Weise.

A s ch a f f e n b u r g , !>. Okt. Die ..Aschaffenblir«
ger Zei lg." berichtet, daß Se. k. k. Apostolische Ma>
j.släl in wahrhast kaiscrlichcr Groömulh a l l l i i Icncn,
die sich bei dcm bedauerlichen Eiscnbahnunfalle bei
'̂ansach durch thätige Hilfeleistung um die armen vcr>

unglücklen österrcichifchen Soldaien bcsondcre Verdienste-
erworben haben. Auszeichnungen un? Velohnnngcn
l'adeil zn Theil wcreen lassl,'». Es wnroen dcm f.
Genevalmajor lind Stadtkommandanten v. Earies,
cem k. Obersten Jörgcnö, dcm k. R'egiincnlCarztc v.
Sicherer, deui l . Oberlicntenant lind Regiineniö Ad>
jniailten Goes, Orden verliehen; dem Ol'crst Stabs-
arzt v. Ezihak, so wie dcm Valaillonsarzt Dr . Kö»
nigöhöfcr ein kostbarer Br i l l an l r ing ; dem praktischen
Arzte Dr . Fcllcr in Höobach cine prächiige golocne.
»nit Dianianteu bcseßte Tabal iere; dcm Fraulcin M ina
Horn in Lailfach ein Armband in Br i l lan ten; dem
Sanitätssoldaten Koch eine goldene Mcdaille mit 10
Dukaten; dem Soldaten ^'anz eine silberne Medaille
mit tt Dukaten, drci Krankenwärtern, eiuem Jeden
l!> Dukalen; endlich einer Anzahl Bewohnern von
Baufach ei» ansehnliches Geschenk in Gold.

Italienische Staaten.
Die «Gazz. oi Venczia" meldet neue Begnadi«

gungcn. die der h. Vatcr wegen polilischcr und andc»
rcr Verbrechen Vcrurthciltcil in leyicr Zeit gewährt
hat. S o wurden am tj. Sept. d. I . allein nicht
weniger als Al) Personen begnadigt; vielen Andern,
in dcm bekannten Prozcß vom 1K. August 18l"itt mw
in Folge anderer Vergehen Verurthi i l ten si„d die
Strafen ebenfalls theils ganz nachgcsehcil, lhcüs be»
deuleno gemildert worden.

Anü R o m läßt sich die ,>Gaz;. di Venezia"
llnterm 4. d. M . mclden, daß eine württcml'erg'fche
Spezialkommission wcgcn Abschlnß ci,:rr ttcbcremfunft
mit dem h. Stuhle unterhandelt. Se. E>n. Kardinal
5icisach führe dic ttnierhaiiollmgen; sein Bericht sei
bereits in Gegenirart dcs h. Vaters von lnchreren
K.irdinälcn nno P iä la ten, ivelche zur Kongregation
dcr anßcrordcnllichcn lirchlichcn Angclcgenhcitrn gehö»
rcn, bcraihen wordcn.

Nach einer Mitlhciluitg des in G e n u a er-
scheinenden „Eorriere mercantile" ist die in lelUer
Zeit entstandene Differenz zwischen dcr picnwntesischen
und toseanischcn Rcgicrnng ans diplomalischcm Wcgc
alisgeglichen.

Schweiz.
Die ..Assembly- Natwnalc" bespricht die Neuen,

burger Angelegenheit und glht dcm Bundesratl) den
N a l h : ,.i!aßi die gcfangcncn Royalisten ftei scid k lng!
Durch die Freilassung derselben >ft o,c Frage anf den
Pnnft znruckgcfnhrt, auf dem sie zur Zcit des ersten
Par^scr Kongresses stand, und die drohendsten Ver-
wickelungen sind beseitigt!" :c. Die ..Assemble Na>
lionalc" — so bemcril die „Neue Prenß. Z tg . " da,;,«
— l)ctt Necht. die Schweizer könnlen nlchl^ K/ügcrcc«
thlin, als die staatsrechtlich geradezu monströse Unter«
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suchuug einznstclicu und die gefangenen ^lV'y,ilisten

freizulassen.

M a n schreibt der „ I n d . belgc" ans P a r i s ,
dap ein Attach«! dcr französischen Botschaft in Wien
alldort nut dem Aliftragc des Hcrrn von Bonrgnency
cingctroffen fti. die Note zll unlcrslnNen, ivelchc die
österreichische Regierung an die französische gerichtet,
u»! diese in den schmeichelhaftesten Alisdrncken zn er-
snehen, sich dcn Einftüslernugen El'glands zli entziehen
uno Fmsligere Gesinnungen gegcllüber dem Köuig
vou Neapel anzunchmcil. T ic „ I n o . beige" luacht
diesc Mi t lh r i lnng i,n Tone ziemlicher Zuversicht. An-
dererseits schvcil't ni.in deiliselbeil B l a t t , daß ans
England sehr bittere Klagen über die Verzögerunge»
eingetroffen scie», n,>elche ,nan in der Ansführling der
frnhcrell gefaßten Beschlüsse in Bezng alls Neapel
gelegt. Frankreich babe jedoch einen großen Tbeil
dieser Anschuldigungen' anf die Heftigkeit dcr cngli-
schcn Presse z»rückgcn'orfen, die ganz Ouropa in
Schreckeil versent nnd von allcn Sr i t cn ernste Vor-
stellungen hervorgerufen.

Dcr' „Mon i tcnr " erzählt folgende klcinr Piraten-
geschichle: I m Monat Apr i l des vorige» Jahres
wnrde das Haildelsschiff „Le Icnuc Dieppais" in ocr
Nabe dcs Cap Tres Forcas von deli Riffpiraten an
gegriffen. Dieser Gcwallstreich wurde von Sc i i r l i
der Regierung des Kaisers Gegenstaiw sthr lebhafter
Vorstellungen bri dcr nmrolkanischen Rcgierling. mid
dcr französische Generalkousnl i» Tang>r, dcll ilim
zrigeschicktc» Ii'strliktiolieu gemäß, verlangte alißerdem
von Marolko cine cntsprechenoe E»tschäoigu»g für
die Eigentbümcr dcs giplni'.derten Schiffes nnd du
Scelelite. Die marokkanische Regierling Hal jem die^
ssr Forderling nachgegeben, nnd dcr Stai ibal ler vo»
Taugcr bat dcn Grase» vo» Eastillon benachrichtigt,
daß ibm cine Summe voil 7()<)l) Piastrril (3.'!.l)M)
Francs) ansgczabll werden wnree. — M a n kann
darnach rechnen, daß die mxrokkanischc R'egicrling
dcn eigentlichen Schuldige!» dir l'^alilcc Enlschäc'lgnn^
aliflinrdcn wcroc, und schon crfäyrt man , daß Kon
tln^rnlc ^nsamllicngczogeil werden, nn, in das Äiiff
lin,^ndril!gsn.

() Anf Vefcdl dcö Finanzininisters sollcn jsy!
ancli die M l i n ^ n zn Vorocanr, Li!!«- nnd N'oncn
Gold» und S i w c r ^ l d zll pra^cn l 'eglnncn, so daß
in Knrzem samimNcho Mn»zl i i Fraükrr,chs nnnnichr
lä^liä) snr 1^ M i l l . Fr. glprä>jlcö Gcld ivcrdcn l>c>
fern lönncn.

P a r i s , 1l). Oktolicr. An dcin uor^slr igrn
Alls^iclnaqe wurden dllrch c>>c Poüznkomimssälc z<->y!>
reiche Gcli'splnrcn nntsr ?ic Ar l ic i l l l veriyl i l t .

E in Dr»ckcr zn Pll lean^ wurde we^en Schmä>
l)n>>q ĉ cs ^aiscrö zn zwei Monalen (Äcsängüiß v»r
urtl 'cilt.

Vorgestern schissmi sich nach Algicr li Tiappi»
stcn nach Algier ei», wo stt sich nul o>n I l l d Mön>
chcn des g!e>chen Oldcnö oerllüigl,'», dir zn Slato«
ttlli die l'creit^ dcrnhnit gcn^'li'eüc AckM'ananstall
lcitcn. Anch dcr l'ekailnic Ml"'> Natioooone yat sich
mit mchrcrcn Vrnc'srn des Slon^iDroens zn Marseille
nach Iernsalcm cinglschiffl, nn< die ^eiinna, ocr Wol,!»
thäligkeilu» und Nnlerrichlsanslalten zn üocrnel/inln.
welche man au dcn heiligen Ortcn gnmocte.

Großbritauuien.
L o n d o n , 8. Okt. I m Stadthanse zn Brigh-

ton ward vorgestern Mcndo ein Meeting aogchaltcn,
welches den Zwcel hatte, fnr die Vereinigung per
Donaufnrslcnlhnnlcr zn wirken. Den Vorsip führte
der Mayor dcr S t a d t , Herr Hollett. Unter den
sonst Anwesenden befanden sich das Parlamentsinil-
glied Scholesicld, ferner Herr Vrat iano, ehemaliges
Mitgl ied der walachischen N'egiernng. Dr . Arnolo
Nnge und verschiedene Ausländer, so wie mehrere
Personen ans Brighton und der Umgegend. Es wnr>
dcn zu dein erwähnten Zwecke mehrere, zum Theil
langweilige, zmn Theil pliantastischc Reden gehalten.
Anch ArnoldNugc ließ sich in einer lnrzen Ansprache
vernehmen und äußerte die Ansicht, daß. wenn man
ans den Donanfnrsleitthnlmrn ein freies Königreich
l'i lde, dassell'c als wirksamste Schranke gegen rnssi-
schc Erol'crnngssncht dienen und deil enropäischeil
Fricdcn sichern werde.

Eineni amtlichen Vcrichte zufolge besteht die in
»Mlpcrori?entlichem Dienste" (>)!,< li<.-llll,l- .^l-vic<>) ce.
nannte. r>. b. nach dlin Golf von Neapel geschickie.
von dem A^^^ . ^ ^Dnndas befehligte englische Flotte
anä fmif uinienschiffeli, h^en Hlanonenzahl zwischen
1.ll) »lud 7 l var i i r t , und ansterdem ans einer 2.'i
Fal'.rzcngc zählenden Flot'l le kleinerer Dampfer unr>
Kanonenboote. I m Ganzen zählt die Flotte 4!l.'i
Kanonen. Die mucr Befehl de^ Admirals ^yons stc,
yendc Mittelmccrfloilc ist mit 4<;« ^a»o,>en armirt
I n der leitten Zeil stnd Befehle zur schlennigen Ar-
Ml'ruug einer ausschließlich anö Kanonen» uild Mör>
sevl'Mcn bcstehcnocn Zloltc ertheilt worden.

L o n d o u , 1l). O l l . Allgemeine Freude erregt
hier dle Nachricht, daß Robson, der flüherc Sekretär
oer 5lrysta^palaftgssrllschaft, dcr sich, wie früher gc>
lneldtt wurde, ans dem Slaubc gemacht hat, in Ko
penhagcn vcrhafiet worden ist. Die cngl. Polizei schcini
icinc Spu r bis nach Dänemai l verfolgt zn haben,
aber dort fiel er vnrch einen bloßen Zufal l in die
Häilde der däülschen Polizei, die ihn an England
»ulöüeferte. Schon gestern Abend ist er hierher ge-
bracht worocn. Die Unterschleife. deren er sich schul-
dig machte, sollen über 20.(WO Pf. S t . betragen.

Zpmüeu.
Ein zweiter Brief oes Kaisers Napoleon an die

Königin von Spanien fchcint die Slc l lnng des Mini»
iterinms O'Donnell befestigt zn haben. Einer Madri»
oer Koneipon^enz der «K. Z . " zufolge achlet dic Kö-
nigin seil Empfang dieses Briefes weniger auf die
Rathschläge ihrer dem Ministerium fciiwlich gesinnten
Benranten. Die erwähnte Korrespondenz sagt:

„D ie Königin hat in eincin engern Kreise Worte
oer Zllfriedenheit mit dem j ^ i gen Kabinete falten
lasse», niio als man ihr die bevorstehende Ankunft
oes Generals Naroaez gemeldet hatte, sagte sie die
für Manchen überraschenden Wor te : «Es wird mich
freucn, den Marsche im ^anoc zll wissen. we»u ich
auch seine Dienste nicht i» A»sprnch nchiue." Unc'
mn sichtlicher Gleichgiliigkeit nahm sie dir Nachrichi
von der Anknnfi dcs Herrn Gonzalez Bravo alls.
Als er sich am Namenstage ocs Königs znm üblichen
Hancknß ciüstelltl, walel» es kühle, abgemessene Hof»
Ilchleitöfolmen, nut denen ihu die Königin empfing.
Uno cic Ulnw^nlolniig in oen Verhallüissen, welche
sich durch alle diese Z.ichen knno g>bt, ist nichls An>
oereö alo die Wlrt'nng eines zweiten ligenhändigen
Schrcil 'rnö. das der Kaiser Napoleon von B la rnp
ans an die Königin Isabella gcrichlkt hat uno wel-
ches am 26. Slp icnwcr hier cingelroffen ist. eine
Thaisüche, die ich veroülgen kau». I n oiesein Schrei'
ben lrnro abcrinals gntlr Nall) ertheilt. Eö iviro m
demselben auf die Gefahr für den Thron »no für
o>c Dynastie dnrch eine Politik hüigeiulesen. die weil
bnucr oie Wünsche und Belüifnisse der Nation zu-
rückgeht uuc> in die mall sich in Spanien bereits ne>
eingelassen.

Diese Gesahr ist mit großer Lebhaftigkeit gc>
schildert uno a!S cinzigr^ M u l c l , sic zn beschwören,
oas Festhalten an dcr gegebenen Konstmttion bezeich»
net. Die Erhalinng dcö jeßigen Kabinclö wäre cmc
lueise Maßregel, uno zwar solange, als cü nichi ourch
»in Vol l l iu oer Eovteo beseitigt würde, die Kalo rul>
znderufsu seicn, n»o ocncn freier R'anm für l?ic Di<3>
knssion za lassen angemessen wäre. Die Alifl'cbimg
oc>er seldst V^riagnog oes Verkaufes der geistllch^u
Güier mochic »ach oer Ansicht dcs hohen Bricfslellelö
ein I r i t l ' l l i n sein, oa oie Maßregel zu spac kam, lini
oic !^ec>lUlU!ig zl> haben, die mail lhrc gldcn wotl ic;
allein rö sei g m , sie alü ei» l'i'il ul,̂ '<»l>l̂ l> zn bc>
trachten. Was aber ocn Verkauf der Staatsgüter
l ' l t lcffe. so wäre es ei» Fehler, mit deniselbell, wie
beabsichtigt weroe, nicht foriznfahren. Diesc Ermah>
üli»gen des Kaisers der Franzose» haben dic Slel lnng
oes Kablncis l>m Vieles v.rl'esscrt n»c> es znr Ar>
l'eit cl innlhigt. Der Verlauf orr Staal^güler , nnt
welchem alif Veranlassllilg dcs Hofes bereits ring.»
l'alle» wl,roe, kam sogleich wieder in Anfllahine,
wie die in oieserWoehe von dcr,,Gaceta" angezeigten
Vcrslelgernngcn zeigen. D i r Börse, welche sehr im
Argen lag. hat sich um ein Bcdeniendes nho l t . nno
zeigt lebhafte Tenrenz znm Sieigen. Administrative
Maßregcln wnrocn beschlossen u»o in Anwendung ge>
bracht, denen anocrc, besonoers finanzielle, uon Wich.
ligkeit binnen Kurzem folgen werden. Dcr «Indfpcn.
oancc Bclgc" wnroc ans Madric gcfchricbcn, daß der
spanische Kredit Mobilier gegen die Suspension des
Verlaufes der geistlichen Güier protestirt habe. Wi r
sind in der Lage, dirse Angabe als ciuc unbegründete
zu bezeichnen."

Rnßlaud.
Bei dem Mi t tagmahl , welches der reiche Kauf«

mann Kokorcff den Repräsentanten d^s rnssischen Han>
dclsslaitt'cs in M o s k a » gcg,ben, bielt derselbe
ci»e Rede, deren folgcndc Slcl le vo» nubr alS eiucn,
Gesichlspnnkle aus Beachtnng verdient. „Rnßland —
lantct dicftlbe — lütt stets seine Fehler, eben so wic
seine gnten Eigenschaften anzlicrkennen gewußt. Ge.
steben wir cs dc»n offen, daß wir in Bezug auf
Handel n»d Indnstric noch in vielen Beziebmigc» bei
dcr Routine sieben. Unser Verdienst bestebl bcntzn'
tage in dem W»»sche, uns dnrch eine riosichlsvolle
Prar is zn vervollkomnincn. Es ist Thatsache, daß
in dcm iiwustriellen Leben clnes Volkes dcr gewisse
lind vollständige Erfolg weniger leicht dnrch die ll'eo-
relisehe» SaMingen der Bücher, als dnrch die fort»
gesepte Berübrung mit anecien Völkern erreicht wird.
Dl,rch diese Berührung erwirbt man Erf^hrnng, Ideen.
Geschinack. stellt man neuc Verbindungen anf, die
man zn erhallen strebt, weil sie a»s den gemeinsamen

Inleressen. den einzig daucrhafteu Bürgschaften der
Frledensvcilrägc. bernbe,,. Das sicherste M i t t c l , z>l
diesem Zwecke zn gelangen, ist die Leichtigkeit nno
Raschheil der Komninnikationen mit dem Anslai'de.
Die Frage der Dampfschiffe nnd Eiscnbabüen ist hellt»
^lila^c ei,ie Frage von hnmanitärem Interesse. >vc>l
die Nationen auf diesen Wegen in Gemeinschaft der
Iülelcssen und der flenndschaflll'el^n Oesinnnngen >l^
vereinigl» können.

I n Bezng anf dcn H,indcl bestellen bei n»s dic
ividcrspvechendstcn Mci i inn. icn; die Einen sprechcil »^1
von einer chinesischen Mal ler , die And-crcn bereits
vom Freihandel. Seien Sie jedoch überzeugt. mci»e
Herren. daß man ädolichc Fragen nie durch Erlrclne
lo^t ; ihre wahren Definitionen können nnr aus dc»'
i!ilcr»a!ionalen Anstansch der Ideen entspringen, Wc»>l
n»n aber ivie nns mit Hilfe des Dampfes oen ftt>U'
den Kallfteliten. die in Bezug anf dcn Handel er«
fahrner als wir siuc>, uabcr» . lmscre Ioeen mit ihltt>'
»verdeil austanschcn können, dann werden wir auch
;n lcr genauen lind wahre» Definil ion des Handels
gelangen. W i r werben sodann sogar dabin gelangt '
bicr i» Moskan den Mittelpliakt des inneren Hanois
Rnßlandi«, so wic in den anderen Stadien nno H^'
fc» des Reiches, die Vertreter dcr vorzüglichsten H ^ '
dclsbanser von ganz Enropa zu sehen. Un) wir N'cl'
oen jcoen Tag hier i» Moskau zur bestimmten Stu> '^
nns von den» Gange der Geschafie in London, ^ '
ris nnd anderen Städten ulilerrichtcn, nnd werden
selbst, wenn w i r , wic heute, das Glas in der H ^
um einen Tisch vereinigt sind, nns dnrch den Tclc<
.Mphe» um die Gesnndbeit unserer Kinder crknnd-ig^
können, die in russischen Handelöhänscrn im Ausland
nnlcrgcbracht si»d.

Wenn ich im Geiste aber die belebenden Folge»
umfasse, die unfehlbar für die Völker ans ihrer V>'l'
cinigüng dnrch den Handel einer anf gemei»salns>'
Interessen beruhende» V-'remigniig cntspringrn m»!'
se,i. ka,nl ich mieh nicht enibaitea, Idnel l . mci»^
Herren! vorznschlag^n, cinstimnng folgenden T ^ ! l
auszubringen: „rc,n eliropäischln Handel! dcn <nls'
iuärtige» Kalifteuten. unseren älteren Brüdern cu'>
dieser Ba l l » , meine» chrenwcrlhc» Mitbrüdern. ds>l
rnsslschcn Handelsleuten!"

S t . P e t e r s b u r g . 4. Oktober. Aleral '^r
v. Hninboldt bat bekanntlich dcn rnsslschcn Aleraudcl
Newöki.Orden erhallen. Das kaiserliche Beglcitsch"''
dc» lauict:

„Zu r Vczsugung Unseres besonder» Wobla'l'I'
lens lind in Beachtung der wichligeu Dienste, w e ! ^
S i r alif dem Feloc der Wissenschaft geleistet, hab^
Wi r S ie zum Ritter dcs l)cil. rechtgläubigen Gn'p'
fnrsten Alelander.N.wski crnannt. dessen I n s i g " ' ^
Wi r hier beifügen und Ihnen woblgcwogr» ^'^'
bleiben.

Pcterhof, 16. Angust l 8« l i . A l e t a u d e r.
U»ter den leßtcu organisatorischen Maßregel»'

welche die Regierung betreffs dcr Armee uud M>n>"
getroffen hat. verdienen zwci bcrücksichligt zn wer^ ' l '
Der jenseits des Baikal'Scc's im asiatisch.'» Rnß!"",^
gelegene, weite, bisber nicht organisiitc Landstricl) ''
durch ei»c» Ukas de» übrigen Gebietstbeilen dc^^
angereiht, daß die dort wobncndc Völlcrschasl ^iill
btsoilderen Hcercstheil. ähnlich den Kosaken l>es D^'
nno denen oer schwarzen Meeresküste, als K o M
dcs Baikal bilden soll ^ Diese durch cincn H ^ " ' ^
besebligt, sind in Brigaden. Regi,l'c»ler n»d Sot>ue
getheilt UN!) biloc» eine w.'ite Orenzliüie i i ^ ^ ' ' > ,̂
ailgrenzcnden chinesisch »tatarischen Völkerschaften, ui''
telst desselben Ukases ist zn Irkutsk cine M ' " > ^
Stat ion errichtet, welche unter dein Befchl des ^
vcr»en'.s dcr Provinz stebt. Demseloen ist in W > ^
dessen das Kommando und die Verwaltnng der o> ̂
len> und Marine'Etablissements im stillen Oz^^
übertragen uno nicht bcdcntlmgslos scheint diesc ^
richlniig. l^cn» mau die Thätigkeit der russ'schs", ^ .
r ine-Verwaltnug an der östlichen Küste Sibll>
nnd im rllssisehen Amerika in Betracht zirht.

Der „Wien. Z tg . " wird ans O o e s s " , ^ - ^
geschrieben: ^

Das Tagsgespräch bildet gegenwärtig ^ " ,.i.
rnssischen Dampfschifffabrt < Gesellschaft ve r l i ehene .^
oileginm. Es ist voruusznsrheu, daß die " ' ' ! . ^ i '
Gesellschaft in der ersten Zeit den übrigen " " ' ^ , '
sehen Navigationsvcreiuen ziemliche» Abbrnch ,"^, !^r
wird. Die Schöpfnng ist indessen mehr p " t t l o i ^ ^
als merkantiler Natur. Rnßland beginnt " ^ . . ^ 1 1 ,
Verbindung im großartigsten Maßstabe l ' " ' ,^,„st
während seine Kabotagc darniedevliegt. ll»d ^ . ^ , i d
bedeutende Kapitale ferner liegenden Z ic lcn , ' " . ' ,^c
z. B. der Zustand der Landstraßen, welche da^ ^ , . ^ .
Land mit dcn Hafenorten verbinde». dringende
sche wach erhält. .,., s„t<

Nikolajeff ist z. B. viel weiter von ^ ' ^ „ M i
fcrnt als z. B. das Vorgebirge dcr guten . ^ " ^,^.
vo» London. oder Wien von Par is - ^ " i ^.^ic»
Reise von Odessa nach Taganrog ist zehn M " ^ ^ <

l r igcr. als von Liverpool nach irgend einem ,
punkte von Nordamerika.
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Einen schönen Anblick gewährt gegenwärtig anf
^ r Rhedc das österreichische Schiff«Erzherzog Max" .
^ m ^ i Weilcin das größte lind schönste nntcr al>
"» übrigen, ohnc Unterschico dcr Flagge und erinnert
l»is wieder recht lebhaft, daß die östcrrcichischc Hau»
d/löinarinc gewiß als die crstc allen übrigcn voran»
>^ht, was die Solidität der Schiffe und die Kapitäne
^»belangt. Der Kaufmann ist gewiß der zäbcstc,
N'rmdc Vortheile anznerlennen — den Vorrang dcr
l'Ilcrrcichischcn Handelsntariile erkennt cr al'er in klin^
üriwer Münze an , indem cr nnbcdingt geneigt ist,
lUlcn Oesterreicher theurer zn zahlen, alü andere
schiffe. Das obbcnanntc Schiff faßt gegen 10,000
Hchrnvert Getreide.

Mai l fchrcil't anö G a l a c z unter dem 3. d. :
«Viit dem lcyten Konstantinoplcr Dampfer traf der
kl'glischc Koininissär für die Donanregulirungskommis«
'l^ü. Major Sioggs, l'ier ein. Derselbe hat hier be>
^Uö ein Hans fnr die Daner eines Jahres geinic«
lhcl- N ie cS heißt, werden mit dem hentigen Eil«
>ch>ffe auch die Kommissäre von Preußen und Oester«
leichfnr die Kommission hier anlangen."

G a l a c z ninunt an Volkszahl in einem Grade
'>ll, welcher an uordamcrikanischc Zustände erinnert,
^ n i n man anl Ende des IcMcn Winters dort etwa
''l,>.U»0 Einwohner zählte, so sind jcht deren nnge>
fähr 70.000 vorhanden. Viele derselben nehmen
Üblich keinen bleibenden Anfenlhalt; sie halten sich
"ur für die Datier ihrer Handelsgeschäfte bier ans.
3n lemcrcr Hinsicht ist die Lebhaftigkeit in dcr That
nußeroroentlich. Ein Deutscher hat stch das Verdienst
^worden, jetzt ein Verzeichnis dcr ankommenden nnd
"bqebendcn Schiffe regelmäßig druckeu zn lassen,
^l ' r energische nnd intelligente Gouverneur Eusa ließ
>>u '̂ansc dieses Jahres zwischen .'l - 000 hölzerne
^avakcn polizeilich niederreißen, welche die Haupt»
slrasien verunstalteten, um die Vesitzcr zn zwingen,
mUt ihrer steinerne Hänscr zn banen.

Geiechculattd.
Dem „Off. TrieN." wird ans A t l> e n . 4. Ok>

^bcr. geschrieben, daß die Gesandten der Wrstmächte
û feierlicher Weise gegen den Verkauf dcr Staats»

llütcr pvolcstirt haben, da diese Güter als Garantic
>̂r das dnrch die Schnßmächlc gemachte Anlcben

von 00 Millionen Francs zu dienen l>aben. Noch
se>. wie man glanbt. in Folge des geringen Einver>
^ä'nd,nsfts im Kabinetc, keine Antwort von Seitt
^ r griechischen Regiernng anf diesen Protest erfolgt.

Tagsnenigkeiten.
— I n der k. l . Etaatödruckeici ist man gegen,

bärtig mit der Herausgabe eines Prachtwlttes be>
^ä f t ig t . welches sämmtliche cnropäische Orden cnt>
^" l i l l , wird. Dcr nach den Original «Slatnten di>
^lumdlisch getrene Tr r t wiro durch eine dem Drnckc
^'^cfügic Approbation von Seite der betreffenden
^lt^»S'Kanzlei ^ne zweifellose Anlylnlizitäl erbal»
^ u . wabrcnd die l'eigegcbcncli prachtvollen Abbildn»-
l>^' der ei»zel»en Orl)knszeichen ein nicht wenia/r
^plonnnlsch tienes Komrcfei derselben bielcn wn-doi.
^lese Arwilrnngen sind anf herrliches Schweizeruelin
^icoruckt. Dic Trnic dieser Copieu geht so weil,
^ sie nicht nnr im Ganzen die Größe und Dicke
^ wirklichc,, Ordenszeichen wiedergeben, sondern daß

^'ll> die einzelnen Bestandtbeile in dcn natürlichen
" l l l )ä ' l i , ^>„ ausgeprägt uno Stoff und Farbe, aus
^elchcn dieselben vcifcrligct sind, künstlich nachgeahmt
^lchcinli,. Nicht weniger lrcn sind Farbe n»d Moi«
^lu»g dss verschiedenen Ordensbänder wiedergegeben,
^ boß , „ ^ „ ,̂̂  mirllichen Stoffe vor sich zn haben
glaubt. Dieses Werk, welches unler Leitung eines
^'.^e.zcichuclcn Offizicrs nnscrcr Armee und durch
"lss,l. U»tcrstüyu»g rruwglicht. crschcinen wird. dürslc

. ^s i» dilscin Genre bisbcr Eischienenc sowohl an
'"Ncm Wertbe. als an Glanz dcr Ausstattung weil

" ' " l n f f c n . (Gr. Ztg.)
— Dcr Van der Westbahn, dcr in dcn ersten

^agen des Angust bei Pnrlerodorf begonnen bat. bc>
N)anigt jrm täglich ^000 Arbeiter, und schreitet rasch
"»vans. Man glanbt die Bahn bis Molk bereits

^ " '- August 18l l«, und diejenige bis ^inz am 1.
ltober demselben Jahres vollendet zn haben; die Er»

mning der ganzen Strecke bis Vinz dürfte an, Itt.
Z l?« 1 ^ st'Utfindrn köiuien. l̂'ach der „Oest.
^ ' . „ w ü r d e n bei dem ganzen Vanc 1!l Prozent dcr

wn»nglich festgestellten Snmme erspart n>crdcn.
von ^ ^ " ^ " Petit ion, wclchc der Handelssland
lns l i t , ' / / ^ - ^ ^ ^ ^ l , ' Vcwiliignng eincr Kredit»
cii,s '!, ^l^"!c an das bohr Ministerium gerichtet, wird
I ^ l s ^ s u h r von l / l00.000 M e ^ n Früchte, von
Tvi'.'.> ! ^ ' " ^ l ' l Wein. ferner von «0.000 Eimern
duft ' ^'" ' ' " l l .000 Zentnern anderer Natnrpro>
^ ^ " l ) n 00 000 Stück Nind- uud Vorstcnvieh,

cine Masse Wcrk>, Vau. und Vrcnnholz :c. und eine-
Emflihr im Betrage von über lU Millionen nachgc»
wicsen, »uobci zil bc»nerlcn kommt, daß die auf oic
Araeer bcdcntenocn Märkte gebrachten Mannfatinr>,
Galanterie« nnd andern Waren nichl in Anschlag gc-
l'racht sind.

— Ein anf dcr Kolh.Alpc bei Ischl in dcr Nacht
vom 1 l . auf dcn ^2. o. M . alisgcvrochclicr Walo>
brano lst durch zmcckmäßige Vorkehrungen am !2 .
volttouilnen erslitti worden.

j Ans Elsmbroo wird oe>u ,,^'umir" gcschric-
beu, daß in dein dortigen uno den» Scn.iler ^czilt
cue ^crrca Klcln. ^anna ui»d ^ttlng 4> î) ^chinjrc
ivllllgnngcn erwirkt haben nnd daß sich in Wrat gro^
Hoffnnügen aus Golo zcigcn. Anch src>noe Nnlcrneh-
mcr lassen die ooriigc Gegend nach alleil Richiuna/n
von Geognostcn :c. ou>chsor>chei>. uno das ^reincen
ouch lln Gaslhano zum „schwarzen Adler" lvrisct gc.
gln fünfzig >o!chcr For>cher ano, nnliicüö Berlinn-
^er ^alipil l ichlhllnl oer Gegcnv sl»o jeooch ric Schll
fcrbrüchs. welche dlc He i l lu Klc l i l , ^l^lnna uno l̂e>
big sänllNtiich angctanfl haben, und wegen der^n
Reichyalliglelt me snoocuischc Vahngrsellschail sich oe>
wogen gcfnndcn hat. ill Ei>elwroo l in l i l gropel»
Bayüyof anznlegrn. Alich soll m Eisendroo riilc F̂ >-
dri l zum Schneioen dcü Schiefers auf englische Au
angelegt werden; ferner beabsichtigt .nen ^'leblg oa.
s(lost cine Vanmwollwalrnf(U'rll zll gruilocn.

> I n Liverpool isl Jemand anf die Ioec ge>
kommen, eisernes Papier anzufertigen. Es ist ein
vermöge des v. V^ssemcr erfundenen Verfahrens bc>
rciieles Eisenblech, das noch viel dünner nno seiner
als das von Demiroff i,n Jahre l k l i l in London
ausgestellte, uno glattem Postpapier ähillich scin soll.
Der Liverpool »Alt'ion" einpftehlt Mr . Herepalh. seine
„Elscnbahnzl'iliing" ans solchem Papier zn drnckcü.
Dcm dunklen Allsfthcn der 'Aögcn ließe sich durch
farbige Schrift begcgnen.

I Die römlschen Universitäten wurden im Jahre
l i ^ l l — l U 3 l j ^»,i i?9 l j Slndcuten blflicht, und zwar
jene in Rom von K7li und in Bologna von 487 ;
die übrigen 4A0 vertheilten sich anf die anderen Uni.
ucrsitälen.

I Drr von, Robbeufling im Eismeere znrückkeb'
rcndc norwegische Dreimaster „ I is l ' jömen" ist Mut .
September Angesichlo 0lr schoiilscheii Küstcn in F.'ner
.uisgegangen nno die ganze Mannschaft von 27 Pcrso<
ncn mitvcrbraoüt.

Telegraphische Depcschell.
' K o n s t a n t i n o p e l , tt. Okt, Der Ferman

in Velreff oer Organls<ui^'i, dcr ^aildesvrltletnnge»
>u den Don.nlfürstculyümcr» ist erschienen,- von del
U,'ion ist darin keine Neoc. Man yält l'ier eiim,
Ministerwechill für bevorstlysnc». N.schid Pascha wiro
als lnnfiigcr Gioßuezier dczcichnct. Für oas franzö
fische Geschwader im schwarzen Mrcrc sind neue îc>
fl i i ingru alisgeschricbcn worocn.

P a r i s , i ^ . Oktober. Dcr „Monilenr" lnel>
oet: Graf Ginlay ist von ccm Kaiser in cincr Pri»
vatandlenz cnipfangen worden. Das Gerücht von
Abderuftmg der westmächilichen Gesandten von Nca>
pll war schon an der Mittagsbörsr verbreitet.

. P a r i s . 14. Oüodcr. Der „Moni lcnr"
meloci, Graf Haßfcld sci nach Berlin abgereist; der.
sllbe wer^c in einigen Tagen wieder zmnellchren.
Weiter bringt das amtliche Blatt rie Znsammeiiftz.
zung des neue» spalllschcn Kabincts in folgenoer Weisc:
Narvacz Eonscllsprändcut, Pioal Aeußeres. Die
ülirigcn Dcparltmcnls sind ocn Herren: leises, No»
cedal. i l rwzola. Urbi'Idondo. Lersunoi zugefallen.
Sanz ist znm Gollvcrneur von Maor io. Pezilelo zuw
Dirclior der Eavallerie ernannt wordcit.

T e l e g r a p h i s c k
liegen vor:

M a r s e i l l e , l l . Oktobcr. Da die Forts d.r
Stadt Tunis am 1>i. August, nls am Namensfeste
des Kaisers ^ouls N'apolcon. die üdlichcn Salven »ich!
al'gef.iiert halte», wnrde ro» Paris wiederholt der
Befehl abgesandt, Gemiglhuuug zu verlangen. Der
Bey schickie seinen Vaicr in Bkglcilnng von zwei
Ministern ab, nm d»m srauzösischcn Konsul seine Ent>
schuloigungen darzubringen.

Die Truppen dcs Bey 's , welche zur U,,t.r-
stünung der Eülhcbnng luller Steuern ausgesendet
ivoldcn wa.cn, sind von dcn Beommn beunruhigt
worde». Eüie ncne Erpeditil'n wird vorbereitet.

Seit Mitlwoch si„o 17^.000 Hcllolücr Gelreioe
hier eixgctroffcn; die Preise bleiben ftst. D l r Ban»
lenminisler R'onl/lr wiro heute hier erwartet., Die
l'culigen Mcldliiigeil ans T o n i on bringcu nichts
Neu.s in Bezug auf die Bewegungen des Ge«
schwaders.

T h e a t e r
Hcutc. Donnerstag dcn Il>. Otiober:

E i n W i c n c r« F r e i n.' i I l i g e r.
Posse.

Morgcn, Freitag den t l i . O l l .
K o n z e r t des K o m i k e r s n n d E e l l i s t e n

Herrn Z 4 . i » t ' Z i .
Produzirt im hiesigen Dcntsch»Ritter «Ordens - Saale.

HtNtdcls- und Ocschäftsberichtel
Wochcumarkts-Prciso iu Eii l i

a»l l l . Ottober l t>>0 in Eonv.'Mnnzc.
Der Mepcn Wcizeu heim. tt fl.—kr.; Korn :l ft.

—kr.; Gerste 3 f l . ; Hafer 2 ft.; KnNirnh ^ ft.;
Hirsc 2 ft. 40 l r . ; Haiocn 2 ft. 40 l r . ; Erd»
apfel 46 tt.; das Pfd. Fisolen 2 kr. 2 » l . ; linsen
ylim. »l l r . ; Erbsen hcim. K l r . ; gcrolltc Gcrste,
10 l r . ; geslampftc Gerste ^ kr.,- Hir,edrein 4 kr.;
Wcizengries l0 kr.; Reis 0 t r . ; Zucker 20 t r . ;
Zwetschken U kr; Zwiebel heur. ^ kr.; Kümmel 10 kr.;
Wachholdcrbecreu !i l r . ; Kran l> kr.; Suppengrünes
« rr. ; 'Mnndmehl 7 l r . ; Semmelniehl ü l r . ; Brann-
mehl 4 kr.; Kulnrutzmchl '̂  kr.; Riuoschmalz 27 l r . ;
Schwcilischmalz 28 kr.; alter Speck 24 kr.; Sndsalz
.'i lr. 2 d l . ; frische Buncr 2^ kr.; stcicr. Kas l2 kr.;
das Stück Ei l kr.; Simonie l̂ l r . ; das Psd. Rino»
ftcisch l l kr. 2 d l . ; Kalbfteisch N kr. 2 o l . ; Olivenö
20 kr.; raffin. Rübsöl 20 kr.; Glas-Kerzen 24 kr.n
granc Scifc 12 kr.; die Maß alter weißer Wei ;
2 « l r . ; neuer 20 l r . ; rotber nelier ^l i t r . ; Glcger l
Branntivcin A0 kr.; ord. Bier 10 kr.; echter Wein-
cssig bester 12 kr.; mlttel. 8 kr.; ord. M<lch 4«,„ kr-
die Klafter hartes !i0zö!l. Brennholz 0 st. !j0 l r . ;
weiches 4 fi. :i0 l r . ; der Mel)en harte Holzlohle»
!l6 l r . , weiche 20 kr.; der Zent. Steinkohlen 20 ^r. ;
Heu 2 ft. — l r . ; ^agerstroh 1 si.; Streustroy 4ii tt.;
oas Pfuno i.'an«pcnoocht 46 kr. (Graz. Tgsp.)

Wocheumarkts-Preise in Marburg
am 11. Oktobcr 1^i0 in E M .

Der Mcpcn Wcizcn 4 ft. A0 kr.; Korn 2 ft.
:N kr.; Gerste 2 ft. 30 kr.; Hafer 1 ft. 32 kr.; Ku>
kurup 2 ft. ^7 kr.; Hirse 2 si. 46 l r . ; Haiden 2 ft.
48 kr.; Erdäpfel 42 kr.; das Pfund Fifolen mil 2 l r . ;
oie Mak ^insrn 10 kr.; Erbsen 12 l r . ; 1 Maß Hir>
senbrein 6 l r . ; das Pfund Weizengrieß !) kr.; Reis
10 l r . ; Zucker 2li l r . ; Zwctfchlen 7 f r . ; Zwiebel
11 kr.; die Maß Kümmel 17 kr.; das Pfo. Wachhol-
derbecren 2 ^ kr.; Kran 3 kr.; Snppengri'ines (i l r . ;
Mllndmchl 7 ,̂2 kr.; Semmelmehl ii l r . ; Klilnrntzlnehl
'l kr.; Rineschmalz 30 l r . ; Schweinschnlalz 20 l r . ;
Speck 22 kr.; Schmccr 20 kr.; Salz !l l r . ; frifchc
Butlcr 24 kr.; steir. Käs 12 l r . ; das Stück Ei 1 l r . ;
das Pfo. Rindfleisch 11 l r . ; Kalbfleisch 12 kr.; jnngcü
Schwcinfteisch 14 l r . ; Schöpsenfleisch 8 kr.; Banmöl
27 f l - . ; Rübsöl 20 kr,; arg. Kerzen 20 l r . ; Glas«
Kerzen 2(i l r . ; ord. Seife 1 « l r . ; die Maß alten
Wein 2« f r . , ncucr 20 kr.; Branntwein 20 kr.; Bier
l0 l r . ; Weinessig ll) kr., mittlerer« kr.; frische Milch
'i l r . ; abgerahmte 4 f r . ; die Klafter hartes 1«" Holz
4 ft. 12 l r . ; weiches 1«" Holz 3 ft. !) f^., der Zlr .
Heu 1 ft. 20 l r . ; ^agerstroh 1 fi. ( i l r . ; Streustroh
. j l ) l r . ; dcr Mcßcn harte Holzkohlen 2 2 k r . ; weiäic
1^ lr. (Giaz. Tgsp. ) '

A r a d , 10. Okt. Dcr Gctreidcmarkt w<n beule
nicht sonderlich befahren, was aber anf dic Preise
:,icht zi: iiiftlicn^ircn vermochte. K o r n wnroc nicht
über ft. 10, H a l b f r n c h n c h t ü ft. 1 1 , G c r s t c u
ft. 8 und auch darnnter bezahlt.

Ncucr K u k u r u y ist znm Brcnnbcdarfe hculc
bcgehrtcr.

S p i r i t u s hat ctivaö gebcsserteit Absah, seit
2 Tagen wurden 100 Eimer ü 3 l lr. und wieder
cirea ü0 Eimer » 32 lr. ohne Gebinde, gegen 3ni0'
natlichen Respiro begcbcn. — Für alle K » o p p e r n
,virl) fortn.'ährcnc' ft. ii pr. Ztr. beansonicht.

B a j a , 6. O l l . Dcr Geschäftsgang im Allgc.
meinen ist cm fiauer, und die Preise allcr Fruchtgat'
tnngcn sind im stetem Weichen begriffen. Dessennn«
gcachtet sind die Nmsäpc nicht ganz unbedeutend, in«
oenl mit jedem Tage einige kleine Posten wcnn anch
zn gedrückten Prciscn znm Abschluß kommen. Dcr
Verkehr im ^anfc der lel)tcn acht Tage bctrng 3!!00
M. K o r n n»o H a l b f r u c h t l» 2 fi. 2« — :l7 lr.,
2300 M . Ge rs te a I ft. 4« kr. uud 10.000 Mt).
H a s e r « 1'ft. 14—10 kr. pr. M . Hcntc mangelt
es zu diescn Preisen an Nehmcrn. nno K o r n kann
unr ü 2 ft. 24 kr., H a l b f r u c h t n 2 ft. w l^., uud
H a f c r l> 1 ft. 14 lr. an Mann gcbracht werden.
Die Zufnbrcn zn den Icytcn Märkten waren scbr be»
oentcud. hauptsächlich iu Hafcr. was dem Rückgänge
der Preise, der beim Produzenten Zurückhaltung ucr>
anlaßtc. zuzuschreiben ist. W c i z c n nomincll 3 ft.
2 6 — 4 4 l r . , H i r s c 1 st. 40 lr. pr. M .

Druck und Verlag von I l ,naz v. Kleinmayr ck F. Bambcrg in ^aibach. — Verantwortlicher Redakteur- F. Vamberg.



V i» r se u l» e r i cl» t

aus dem Abendblatt drr östen. kais. Wiener Zcitunci.

Wicn t4. Oktober. Mittags l Uhr.
I u Illdllstric-Papicr.il wurde die ss'ite Tcndl»^ welche sich

?ll,san^ zeigte. durch gwsicre Verläuft ^hcniült.
Für Hta.it^-^ff.ftc blicb die gutc LtiiinlNlng fest,
Devisen flauer als ss^"U,

National-Ai'lehci, z» 5"/« 8 2 ' / . - 8 2 ' / .
Aülehe» l'. I . l«5l i,- ». jU 5 7. st!,—!!0
Lomb. Venct. ?l»!el,c„ zu 5 V« i»!i -<^ '/,
StaatSschulducrschnll'Mlgci, zu 5'/<. «l '/. - 8 l ' .

detto . . ^ ' / . ° / ° 7 1 - 7 ! ' .
detto „ 4V^ «4~<i4'/.
dettu ., 3"/« ^U 4!»",
dctto „ 2'/, ' /« 40 ^.-^<»"/ .
detto „ l°/„ l 6 ' / . " l < l V ,

Gloggni^r Ol'lui. !». Niickz. „ 5 "/. v^ -05
Oed.nl'lir^rr d.ito d.tto „ 5'/« "^ iN
Pexher detto delto „ ^ ° / , l»3 i»4
Mailcilldcr detto dettu „ 4"/, Nl'/,—«2
«rliild.ilil.'Ol'li.,. N. Oe>1. ., 5°/« 8 5 - 8 5 " .

dê to v. Galiz!en, l1>n,.nll n', zu 5'/« 74 -74 '/.
d.tto der ul'ri^n .ttro,.!. z» 5'/.. ^» 8 l

Vaillu - Ol'!i>,>Uwnc» zu 2 '/, ' / , <:>-»»! ' ' ,
i/otterir-Änliche,, v. I . >«^4 i ^ l i -2^8

dslio „ 1«̂ ll> 1'il V, —>22
dctto „ l854 zu 4°/« N>5«, l<>5'/,

Ll'm» Rentschciuc l!i '/, — Â '/.

^alizischc Pfmidbriife zu 4 7« 77—78
V.'ordl'al», - Prirr. - Ol'lig. z» .'»'/« ^^ "^ '/,
^'lol^'ni^r dctt,' „ 5 7, 8« 81
Douau DanMch.-5l',iq. „ 5 7« ^ l - 82
i,'loyd d.tto (i» Gül'rr) .. 5 "/.. 8!»—W
;l° / , Pr>!,'rit>i!>z Obüci. d.r St̂ at><-̂ ise»l'>il»l<

(^lftllsch.ift û 275 ,vr^»fö pr. Stück 1 >4 l>5
«sti.» êr »'t.itiinaÜ'anl l<»5K -!<»«»
i 7, Pf^ül'l'rlefe der Nationall'^ns

l^M'üatliche »!»7.-W V.
^ , Oesterr. 'lredit-Änsialt :N2-F'2'/,
„ ,̂  N. _sst. Csfo,upl.<(,«.s. !,'<i —«<2> ,
, „ Vudweis - i'iiiz - »»mülldncr'

Hls.ul'dl,'l 252 -2.'.4
., yi,'rol'.ch» 2 5 7 ^ - 2 5 7 ' / ,

, „ Steals,isllll' 'W.scllschlift zu
ö<»<> Fr i l ls I!8'/.-3l8'/.

„ Kais.'i»-<5!is>>l'e!l).'Val)» zu
2»U ft. »lit :l(! plit. (zlu^ililun,, !02'>. lU3

, „ Dc>»au - Dolnp^schls^alirl'Z-
st'.ic ,schli,t 5-̂ 8 ^ 0

„ „ d>c!o <:i. >5ml!sion '<8— >2<>
„ d.s z/k'vd 4.^^-440
„ der 'i!.!ih.r Kcttllib.-GfjVllsch.ist 7.'.-7?
„ „ Wini.r Dunn'!!» -^.s.llschaft 8 4 ->-<»
., ., '^rtül'. Tyrll. «Hisciib. >. <5>»iss 2 ' - 2 ^
„ „ r>ltto <i, ^l»i,s. >», ^!l>orit. .!<! >l7

Mnh^ l ) 40 ^. i!os.' 7 0 ' , 7>
Wmpisch^äp „ 2 3 - 2 » ' / .
W.ild!'l.'l!i „ 24 >. 2 4 ' .
st.»,»,vlci) , ' l V. > > /.
3c,l». ^ 3'.»'. 40
3l !«,no.s „ :»8 - : !8 ' ,
^<alffy „ 37'/ . : l? ' / .
«ilary „ »« 3V/.

Telegraphischer Htnrö«Ver i6 ) t

der Sta^tspapine '.wm l.'!. Oklol'cv ^8t>li.

Staatsschuldv,rschre!llln.;tl! . zu 5 M , si. m M i . 8l /<
detto auS dcr illatiunal-Änleihe zu 5 fl. iu ( iM. «2 !^/><!
dctto «41/2 ., 7<» <'/"i

Darlthrn mit Vcrloslmg v. I . >8<»4. fur ><>U st. >2! l.4
„ l8Zi», „ 100 ft. ,0.,«/ «

Vliftbcthl'^s»! 2»!i
Orlliidlütlaftlings-Oblizptioiis,! v»» l>lalizim

und linear!,, s.immt ^ppfrtiinnzc» zu 5 7« . . 7 l
Vc»ik-Aft!N, vr. Stilck . , . . . . 105^ ft. in CM.
Altien der Nicdlr,'sslrr. l5^so!!!pts-Gc-

<cl!schaft für 50N fi 5«i>V^ st. in C M .
Aktiln der f l.priv, l'slerr.Stclntscisen'clh»'

g.ftllschaft zu 200 ss.. voll t iug .^h l l 3>8 ft. A V.
mit !1t^t.uza!)l,»i^ — fl. Ä . V.

Nl l i l» dc>z österr. i!ll)yd i» Tricst
zu „00 fl «4l !/!l ft. in <ZM.

Wcchssl.Klll'ö vom ^'>. Oktobcr 18.'!6.

Amilcrdi»!, fi>r ll»0 hlill.iüd. Nthl. Guld., 88 l,4 2 M.'mit.
Augalmr.,, für »00 ft. l5«r. (5'uld., . . l l»0^4 ll,».
ssranlfurl a. M. für »20 ft, sudd. V.r-

.in^wäl,r. i», 24 l/2 ft. Fus!. (""ld. . 105 :<,8 Vf. li M'n^t.
Haiül'ur.1. flir 100 Marf Banll'. i"u!d, . 78 3 8 Vf. 2 M ' ^ t .
londou. fur ! ,̂!,lmd Slerliu^. Guld. U).>8 3 M'üat,
Lyl'», sin 300 Fra»scu, 0!u!dcu . . 122It/4 2 Mrii, l.
Mailand, für 300 5fkrr. ^ire. ("uld. . UN /2 2 M> uat,
Mais.il!e, fin 300 Francs, Guloen. . . 123 2 M ^ a t ,
Paris, fur 300 ssranc».'!, Ould. . . . 123 l/8 2 Ml,'nat,
Ausar.ss, für 1 Ou!d., ,'l.ri. . . . . 25« 31 T. Sicht
K. f. vollw. Münz-Tusaicil 0 3 ^ M t . Vlgio.

Gold» und Silbcr'Kmscvom 14.Oktober t8ll(i.

Gild. W^rr.

Kais. Mlm^DuIat.n Agio 9 l/2 9 .'</4
dttto Niaud- dettu ^ ft 1/^ y j /2
0 « l ^ «1 ,n»rc>,<, ^ , / , ^ ,/2
Naprleonsd'or ,, ^ ,.̂  ^ ,^

Sl'merainsd'or „ . . . . . ,^.,8 i4.!8
ssril-dri'chsd'lir „ ^^2 «.42
(5nl,l. Sl'VcnigncS „ ,(>.2>i i<> 22

Russ. Impcriolc „ 8 2K 8,28
Vilberagio 7 l/2 73/4,

^ Frcntdcltfllhrcr in Ln ibach .^
Gisollbahn- und Post-Fahrorduuust.

! AnklüN! !» l Al»>i!,ri l c n
SchnellzUss «aiva«. l Laibach

Uhr M i " . Ut,r .'̂ >n.
vo» Lattich nach Mion . . Frül, - . ^. H ̂ 5
von Wi»n n>,ck Laibach . Abends 9 33

Persuuenzug
uon Laibach nnch Wien . Vorm, ' ^ — ,0 —

dto dto . Abend« — — 10 ij5
von Wie» nach l,'a>bach . »iachm. 2 3g — —

dt>i dto . Früh 2 3a — —
' Die Kaff.i wir» 10 Minu^n vor

der A l f i h r t ,;,schlössen.
Vrief - (Courier

von vai>'.!i' n,,ch Tricst . . Abend« — — 3 39
» Triejt « z^nl'.'ch . Früh 7 ^0 — "

Pcrsuuen-Evnrier
von LaOack nack Triejl . . lld.üds — — ,o —

» Tr>e!l ,, Laidach . Flut, , Ha — —
I. Mallepvst

«on l'ail^ch n,,cl) ^ rüs t . ssrnl, - . — H
, Tr^'ss ^ »̂>h>>ch . libvnds ß ^ — -

l l . Mallepost
l'0N l'.i«'>.,ch »acl! Üli.ft . . Ab.üds — — /, l5

» 5r, . , l . i!a>!>a<1' . sslüh 8 3u — —
(^asiNl» -Verei l» <(ias!,>o,̂ l> ûde »äch,̂  der Sternalle.),

l.'es.:K>>I'N>'l vo» « UI,r ^r i !>, 5,5 >,< UI,r AI>»',ids ü,öff,>e!, m,l
!UlsI>>!>schl>!lli1'.'„, l 'el ! ! l . i , l ! !che» u»d politischen Ze l l sc l l i ' l e» , ssrril-l
Z u t r i t t nn- M! lq ! , .d> ' r ; He.indc sollen durch ))!!lssl!<der , i» l ,e fu l ) ! l
«nd e in ,» , D i r e k ü o l i ß i n i l q l x r s v o i ^ . I ^ U l ,ver0<n.

' I c h ü t z ' l l - V e r e i n <l'»rq,r>ibe Gchiesiställe), Lese-K^l'l.
Nft ro» tt !,U,r F rü l , l l v >" Ukr A!>e,,d^ l,>öss'>et, M>t wiss. üsch>>fl:
ücko i , l 'eü.' lr isti lch.!, li„t> l'»l>i>s1'.'» Z i i t tchf l t te». Freier Z ü l r ü t
fü r ^t i lql>e! '>'r; Zremd»' !»>Ie» durch M i t q ü . ' d ü r si,,^sN!!>rl ü»! '
>>!>''!» Oirck! io»t ' ! i ! l l« l !el>t vo>cj>>l>.Ut w<rdc>'.

i i andcö -Muse l l l » (>m Gchulg^baure), mit natlirl>,!l>,'ri.
sche,, u«0 ^ i n ^ u l t a ! , ' , ^ ö a l ü m i ü n a - n , ssf.icr Z ü t l i l l : S 0 » » t a n
»>>d D 0 n » > r st >i a von >u bin ,?. Uhr . 3 r , m o , lö»N'N slei'
>u1' >>n andern Ta^cn d>>>n Müsi ' .N ° <ii»!1cs H r n . D e s c h » > a »
meld.'n.

^ i s t o v i s c l i e r - V e r r i l l <<m <?chüiael>äud<>). mit Bib'.,»«
!>,ek. »U!»!!.',l!l!ii> l i r , Uer>,nl>.» : u>>0 l l i t iqui ic, ! , , '» - «5amml,!na.
3 r c i , r Z u l n t l i i i r M i t ^ l i . d e r und » i n q ^ ü h r l , ffrrmde. l a ^ ! ! «
vo„ 5> dis 7 Ubr N > o i ! » i l t a q . Zu a» r^ rn T a ^ i ^ > l > n uder An -
11,.,'leuüi, >','i„, T ' ! r . l » ! ' ^ r e , l . n H r » . D r . K l u » ( V u r a p l ' t z N r . 28.)

K. k. öffentl. B ib l io thek <im 3chl>lg.l'ä!,!>,, 2. lZiock).
mit .'j,,5»o, V a n ^ ^ „ . >77> y e f i . n ?,38 V l . N l e r » . 2c>5> L a » " f . i r t ^ ,
u „0 Z2 'p!^,>eü, Ve,>>t>ie,'°w,l!h ..u,l' w,g>,> sl.>v>!H>r iil.,>,u>
l k r i p l . . I n t>,„ Mo,!>,!e» Au^u i i unc> Sept l>nb»r lN' . r » . ^ - ' ' e s
.'linü.'lde» b.'im V,i,!>o!tiesar Hc r rn K a jt >> l i h , so»!t vo» >o—>?,
l l y r V o r - und von 3 - 5 , lll>r N i i l ' i n i i t . i a ö f re ier ö u i r i i t ,

K. f . botattischer Garte»« >» d,r ^>>rl,täl)t,r-Vorssat,t.
i i 'U'ei l t ' der »,1^1» ! lnr l> ' ! ! ^ l i ! ^ > , " Freier Z u l l l t t . No ta iüsch ' l
Gar tner Her> A,>tr ff ! e ! ! ch m a n n.

^ o l a n a - . ^ o f ( l . , » >> w i r t t> sch .'f< l i ch er Äfssuch^
l> 0 f ) , in'I 'ü »r ^ i , f e>>l!a,!- >!»0 ?ln>'>alz»e!^>l , ra»ü>>! l . in i'er
« u n t e r » P 0 l a n > > ̂  >' e ü a ^ ! " >^iuu^) lr , ,̂ <'>. F>vi , r Z u l i ü l ,

K. k. ^andwivtlischift-GeseUschaft und der I , l -
d u s t r i l ' l l T t l ' v e i l l , in r . r H.,le>,rera>»ss< H.>>,s-^lr. ><»5>.

2c l )N l iV ' s> >ntomoloqi!ch, und dlonchilieüsammluna < <l»s«
!'>sc>„i?> »̂  >l!^r in sen G>o l i ^> ^ ra i n» ! .>uiqef»!,den>n Mo l l uzk ' ! ,
u»0 I , i s . l l , , i . ) I n i"^r 3ch,l l-k,! Ha i ls l ^ i l r . 76, i l»i!!>l0!iü<, l'<>m
'tt,s,tz,r d.r ^ o n n ü i u n ^ sgsl ienwarl l l j in d>>r ^»anlüu»^ d>s H . r r n
I . V t a r , «>n al le» M a r k t . )

Sparkasse ( J a h r , ! , a r k t r latz Halls.Nr. 7/,) Montag
iMil lwov u»c> ^amttaq von 9 l'is 12 Uhr Äorini l taqs.

P f a n d a i l t t <e !) e n>, a s , l l">) Oiüst^ö, Dounvrslag ü»d
Freitag v»,> U t'is >?. Ul>r Äorilültaqs.

') Veitläge für d i « l e Nubrit werden hel>!tt>»'illi>,st «»genemme,,.

A n z e i g e
dcr h i c r anftckt>„>>neu<n F:en»dcn.

D.?!, »^. Okcol."!' «85«,

Se. Exzellenz B.uo» Csoiich, r. k. Fellliuni'ch^ll-
L,<'lttc»a>it, voi, It^l>>l, - - y ! . ?l. Joseph, fia»z.
Gc,!e>^l, — Hr. Hcheffer, H.^iu.nl), — Hi-. Ba>o„
Io 'd iö , k, k. D,lec>U, — Hl ' . Wl 'Mülh, k k. Ossi-
^iai, — H r . N!)sc. luid — H l . Mcuadier, Il igcii it ino,
- H:-. Dil le , l'l<,l'z. Piioatirr, — H>-. Fiohin, Kauf

M.NNI, — Hl'. Schl,ste,sch,^ mid — Hi-. Pil'cüiig,
>>c,„dclo!»'llt.', vo» Wi .». — Hr. Scark, k. k. Rll t-
„leider, vo» Adeiöl^'lg. — Hi-, s ca ' p . ' , »»d —
».-N-. N i t t l ' i , GilDbl'sii).!-, vo„ Gra;. — H>- ^l'lc»z,
Plic^ci ' , von Görz. — ^ , . Haider, Odelm^eüielir,
lind — Fr. Giäsili Lichteichel'̂  ^/oidakt, Kminiicrcls-
loiiwc. von Tü'cii. — Fr. Gi^s,,i Thü» - Hohcoft^»,

lind — Fr. Gipfln
Vi l i^-Vi lüiz i . ' , AämllU'lv,) Ge,m,u>,>, von W>c„.

K l! l> d m a ck ll !̂  q.

S.iüist^) am l 8 d. M . Voi'mitta.i l,m N)

U!)l- wi ld hicr.iwts die L>zt>>t!l.'n für dic dr.i-

D>>' L>z tc»tionbdcdi„g»issc clli.gcn hicrclmts

M^gistl-at Laibach am l 2 . Oktobcr I«5tt ,

Z. Ul>2. i» (3) N>. 54 l 2

K u li d ni ., i«.) u tt !.>

Am 1 ^ l>. M . Nichmittaq um i Uhr wi ld

I'ci dcm Mcig'stl^t.' dü> ^izic>ttic'>i fur die dr . i '

jählige Bclpai ' tuoc; dcr näcktllchr», G^ffcitt'c«

l.'llchtung dcr S lad t und Vorstä^c 5!a!d.>ch5 al'-

gcyalten wcrdcn.

D!c t'i»s!fäll!>'.<'t, i?!zit<Nioiisl,'^:!ign!ss' lil!cg<>'

hi.r^lüts zur Einsicht.

StadtmaMrct t Laibach am l 2 . OkwlM

l85t t .

Z 6Nl>. ^ " (3) Nr . 5 ^ 3 .

K u n d m a ch l, n q.

M o n t a g am 2tt. d. M . 2^olmittag »m

ltt Uhr wi ld bl'i dl'm Magistrate die ilizitation für

di..' U.'bl'i'nahmc dcr Schnceansschaufllnig lü'd

Vcrfühll ln^ desselben aus den 3tadt- l,nd Vc>r-

^cidtgasseli, durch drel Jahre abgehalten, und cs

köniirn die dissifMgcn V^dingniffe hicramts ein-

qes»'I)t'n werden.

Stadtmaszisirat Laibach am 12 Oktober I85'6<

-1. l940. (3) Nr. 582t.
E d i k t .

3'lm d.m k. t. B^isk^mlc L^5, .ils (5>cs!chl,
wird mit Uc;l!g au! das Odikt vom 8. Juli I. )>»
Z, 3 0 2 ! , kund ycm^cdt. d.,ß die zur V^l lni lni ie dtl
srckulivc.-, Fsi!licl,l>,q dcr, dcm Bcnl l 'elmä LiplNld
reu Badct'scld nslwligcn .Ns>'Iität, ivsgri, t»m " " '
>l>vz L<nl,izd vou Mc tn l i ' , ^», ' lmi i t td, tcs miiideil-
Autelt Be!<n von Bal'l 'uscld auf dru 20. S^p'
lemdcr I. I . angci'rdnctr lrstc cret^til'e Feill ' ictlttig^
lagsatzun^ udcr Eiuoclst^ndniß bcidtr Theile >">!
dsln <>Is a l 'qcdal te l , augsft l icn w i i d , daß ,s l'ci del

>ilf dcu 2ft. Oktober und 20 . 9^ ' v rmdes !85<i " " '

qcorducten zwci tcn u<,d dr i t teu Fc i l ^ l c l ung lüU' t t '

l indc i t zu ps i l ' I l i l ' t u hade

K. l-, B ' -z i l t tzamt i i^aZ als Grr icht , am <^'
Scptünbkl »856.

Z. «939. (2) Nl . 265?'
E d i k t

z l> r E i 11 d e l u s u ng de r V r r I a ssc u sch a s t s '
O l ä u f i g e r .

Von dem k. k. Bszi'tsgcsicwe Tschen^llnl'l
>veld»„ D i ' j e n i ^ s n , welckc als Gläubiger .,»» die ,
3<el!assel!schl,»t d.s au, »9, Iu . ' i I85 l i el)l>e 2^ '
st^Mliit v.lstl 'r l ' fue!! Bcrqverwaltcss Herrn K>'ll ^
Hossr.r. eine Flndcrui 'g zu sl«lleu l'al'en, auf.ic^l«
c^eil. ^ur 'A i i u l ' l c ' l l u^ und D a r l h i i l m g il)ser Ä " '

lplücl', de» 27. Otto 's , I. I 3^', mill^qt' «U!?^»
'-rsclieillc», oder diss dal)!» iür Aimnldungsglfucl» sclnill'
!>cl, z» lib,rleicl'eli, lvidü'qens det'scll'cn «,i> dir V c r l ^
l tüschasl , »veun sie t'urch die B e z ' H I u n g der " " /

^enn ld t ten Foldksungeu e»sckiip!l w l n d e , k<in we>'

t l l r r ?i,ispluch zustande, alö insofc i l , ihueu ein PfaliV»

slcht qe l 'ü l ) l t .

^ . 1956. ( I )

Anzeige.
Bei dem qcferll^tcn Vc rzeknm^

Sl^licr-Pächlcr w^den mn >. N^vem^'l
,l'.5t) mchrcre prattlsch'älxge Vc'rzl'l)l'Uli^s^
Sttucr-Geschaflpfudrcr aufgcln'mmeli; i'/'
Ochaitl.' pcr MomU sind von 2.» bis 5"
Gulden, ln'bst ftcicr Wodining , ,

Dai-auf Reficrtircndc wollen sicl) britt^
licl) ooer persönlich an î cn Oe'erti^cl»
wenden, Post Pösrnoorf,

Fran.t Hribar,

Z I!>,l6. ( 2 ) . ,

I n Ulltcrscliisclika i l l , Hause 9er 7 '
sind zu v e r l a u f e n :

2 aute Melkküdc; .
. Pferd, .5 Fällst ilwch, ftdlcrfr^i, smnnu

Geschirr und Stclrerwagen;
> eins^änni^cr Fudnva^en;
l Pflu^ nnd 2 aroß '̂ Morasteggen;
1 Hcxelschncid - Maschine; .
2«c) Boutelllcn' ll Salierdrllnn Flaswl'U'
verschiedenes Weinaeschirr und ^ ..
2 Maschinen zur Erzeugung von ^rao -

stiften und Blechnil'ten. ^,,..^
Ferner ist in demselben Hause eine 2v^

nung von zwei Zimmern, .^üche " ' ^ .^!,
lege, dann ein gnvöldte5 Magazin s^^^,^.
und ein großer gewölbter Kcllcr, 7 ̂  ' ,
lang und 5 Klafter breit, mit V ^ ^
>85? zu vcrmlt'thcn. ^ ^ - ^

^ . l 8 ^ 2 . ( 5 )

«»«». <5arl Lanftma««'
ZahN'Nt in Tliest, ^^c

(^l,,i-iläl. inlov^ Nr. tt0l, I . Stock, "
von U diö 5, UYr.


